
Ein wichtiger Schritt zur Durchführung des Gesetzes ist die Einlührung 
neuer Lehrpläne, mit denen der Inhalt der Oberschulbildung auf der 
Basis der Prognose präziser bestimmt, mit den gesellschaftlichen Erforder­
nissen und den neuen pädagogischen Erkenntnissen in Übereinstimmung 
gebracht wird. Die schrittweise Einführung dieses neuen Lehrplanwerkes, 
mit der schon begonnen wurde, ist bis zum Schuljahr 1970/71 abzuschlie­
ßen. Die wertvollen Erfahrungen aus der mehrjährigen Arbeit mit den 
neuen Lehrplänen in der Unterstufe, besonders des Mathematiklehrplanes, 
sind bei der weiteren Arbeit sorgfältig auszuwerten. Die in den einzelnen 
Schuljahren und Fächern zu erreichenden Ziele werden genauer ange­
geben, so daß jeder Lehrer exaktere Maßstäbe für seine Arbeit erhält. 
Die einzelnen Lehrpläne werden in ihrer Systematik deutlicher her­
ausgearbeitet und besser miteinander koordiniert. Mit den Lehrplänen 
werden neue Lehrbücher, Unterrichtshilfen und Unterrichtsmittel einge­
führt.

Vor der Wissenschaft steht die Aufgabe, die Ergebnisse der schöpferi­
schen Arbeit der Lehrer mit den schon eingeführten neuen Lehrplänen 
sorgfältig auszuwerten. Es gilt, auf der Basis bereits gesicherter Grund­
auffassungen zur Gestaltung eines erfolgreichen Unterrichts konkrete Vor­
schläge zur Erhöhung seiner Qualität zu unterbreiten und perspektivisch 
an der weiteren Vervollkommnung des Lehrplanwerkes zu arbeiten. Es 
sollten große Anstrengungen unternommen werden, den Lehrstoff exakter 
auszuwählen und zu begrenzen. In den Lehrplänen sind die Erziehungs­
aufgaben genauer auszuweisen und die einzelnen Bestandteile der All­
gemeinbildung sinnvoll zu koordinieren. Die Lehrpläne sollten im Hinblick 
auf den Stoffumfang und seine pädagogische Gestaltung so ausgewogen 
sein, daß sie eine eindeutige Orientierung auf einen wissenschaftlich ein­
wandfreien und pädagogisch effektiven Unterricht geben. Dabei werden 
durch ein überlegt ausgewähltes Stoffpensum ein sicheres Wissen, anwen­
dungsbereites Können und bewußte sozialistische Einstellungen und Ver­
haltensweisen erreicht.

Eine höhere Qualität der Bildung und Erziehung in der Zehnklassen­
schule wird vor allem dann erreicht, wenn die methodische Arbeit der 
Lehrer verbessert und der Unterrichtsprozeß durch die Anwendung der 
ganzen Vielfalt von Methoden und Hilfsmitteln intensiviert wird.

Die begonnenen Untersuchungen zum programmierten Unterricht, vor 
allem mit programmierten Lehrmaterialien, sind so weiterzuführen, daß 
die neuen wissenschaftlichen Erkenntnisse und die Anwendung moderner
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